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Begründung: 
Von den Spitzenorganisationen der Sozialparteien wurde Anpassungsbedarf festgestellt. 
So ist durch die letzte Änderungsverordnung die Beschränkung auf den Grundlagenteil 
der internationalen Rechnungslegung bis 2020 ausgedehnt worden. Die Inhalte dieses 
Handlungsbereiches sind neu zu formulieren. Der Grundlagenteil fordert bislang nur 
Wissen, durch die Ausdehnung bis 2020 ist dies nach Ansicht der Spitzenorganisationen 
nicht mehr anforderungsgerecht. Weiterhin erfordern steuerrechtliche Änderungen, v.a. 
die E-Bilanz, eine Ergänzung der FBO. 
 
 

Ziele Entwicklung einer novellierten Fortbildungsordnung nach § 53 BBiG 
 

Aufgabenstellung/
Problemstellung 

Bestimmte Handlungsbereiche, vor allem der Grundlagenteil der 
internationalen Rechnungslegung  
 

Transfer Transfer über die Spitzenorganisationen der Sozialparteien, die 
Fachorganisationen und die beteiligten Ressorts 
 

 
 

Konkretisierung des Vorgehens  
 

Methodische Vorgehensweise 
Die Durchführung des Ordnungsverfahrens erfolgt gemäß einem hausinternen Entwurf zur 
Qualitätssicherung und zum Qualitätsmanagement in Ordnungsverfahren für FBO. Sie umfasst im 
Wesentlichen die Moderation und die Leitung der Sachverständigensitzungen, die verantwortliche 
Erarbeitung von Entwürfen zur Gestaltung der Fortbildungsordnung, die Diskussion von Expertisen und 
Gestaltungsvorschlägen im Gremium unter Einbeziehung einschlägiger Literatur, die Abstimmung über die 
Gestaltung des Verordnungsentwurfs. Bei Bedarf werden zusätzliche Expertenmeinungen eingeholt. 
 
 

Interne und externe Beratung 
Für das Ordnungsverfahren wird ein Fachbeirat gebildet, dessen Mitglieder von den Spitzenorganisationen 
benannt werden.  
 
 


